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Die Maker Bewegung

● Basis „Do-It-Yourself“ Bewegung mit technischen Schwerpunkt

● Ursprung der „Maker“ wird von vielen in Deutschland gesehen

● Ursprünglich Hobbybastler mit dem Ziel, selbst (technische) Probleme zu lösen

● Herstellung von Produkten unabhängig von den Großkonzernen

● Nachhaltigkeit, Unabhängigkeit und freie Wissensteilung bilden die Eckpfeiler 

● Maker organisieren sich in sogenannten Hackerspaces, Makerspaces oder FabLabs 

● Gemeinschaftliche Geräteausstattung bietet Kollaborationsmöglichkeiten

● Inter- und transdisziplinäre Ansätze entstehen aufgrund der unterschiedlichen 
Hintergründe 

(Mennicke, 2017)
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Hatch, 2013 
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Tweet Photo by: @Nipajuma 

https://twitter.com/Nipajuma
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Was ist ein FabLab

● 1998: Professor Neil Gershenfeld am Massachusetts Institute of Technology (MIT) 
bietet Seminar „How To Make (almost) Anything“ an

● Teilnehmer*innen aus allen Studienrichtungen, hohe Motivation der Umsetzung eigener 
Ideen und Erfindungen bzw von Prototypen 

● Eigendynamik der Lernprozesse: Teilnehmer_innen weisen sich gegenseitig in die 
Benutzung der Maschinen ein und teilen ihr Wissen

● Kultur des „Trial and Error“

● Brachte Maker Bewegung einem breiten Publikum nahe

● ab 2003 FabLabs in Indien, Costa Rica, Norwegen, Boston und Ghana 

● 2017 bereits mehr als 1000 FabLabs weltweit
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FabLabs und Makerspaces 

http://atlasofinnovation.com/
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Was ist ein FabLab

Ein FabLab (engl. fabrication laboratory - Fabrikationslabor) ist eine Werkstatt, 
die digitale Produktionsgeräte Privatpersonen öffentlich zugängig macht. 
FabLabs stellen Orte dar, an denen fast alles hergestellt werden kann und 
„where everybody can design, fabricate, test and debug innovations“ (Wolf et al. 
2014: S. 2). Anstatt vorgefertigte Produkte oder Lösungen von Unternehmen zu 
konsumieren, können Nutzer_innen im FabLab ihre Produkte nach eigenem 
Bedarf selbst entwerfen und gestalten. 

(Mennicke, 2017)
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FabLab Amsterdam

Photo by: Rory Hyde from Amsterdam, Netherlands
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Hochschul FabLab Aachen

Photo by: FabLab Aachen
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„Making“ als Bildungsansatz

● Zahlreiche Berichte darüber, ob die Maker-Bewegung in Gestalt von Mitmachlaboren 
an Hochschulen oder im Bildungswesen wichtige Trends setzten könnte. 

● Maker-Ansatz wird Praxisorientiertheit und sowohl gemeinschaftliche als auch 
individuelle Förderung und Forderung von Technikinteresse zugeschrieben

● Förderung von Interesse am Erfindertum und Entrepreneurship, an technischen und 
sozialen Fragestellungen (Bremer et al. 2015)

● Schön und Ebener (2017) konstatieren, dass Making-Initiativen die Kompetenzen der 
digitalen Bildung bzw. die „21 th Century Competencies“ wie Kreativität, Innovation, 
Problemlösung und Kollaboration sowie technische als auch Medienkompetenzen 
fördern

● Zudem werden ökologische und gesellschaftliche Gesichtspunkte z.B. Upcycling 
oder Repair bei Making-Aktivitäten berücksichtigt

(Mennicke, 2017)
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„Making“ als Bildungsansatz

„Makerschule“ in Berlin
https://www.makerschule.de/

Schön, et al, 2016

Fablearn Konferenz
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Design Methoden aus dem Prototyping

Quelle: https://blog.tivity.one/design-thinking/
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Design Methoden aus dem Prototyping

Hopp Foundation, 2018
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Arbeitslehre / WAT 

„Das  Fach  Wirtschaft-Arbeit-Technik  zeichnet  sich  durch  eine  Integration  
von  Theorie  und  Praxis aus. Schülerinnen und Schüler steuern dabei ihr 
Lernen zunehmend selbst.

Das Konzept des handlungsorientierten Lernens in seiner Methodenvielfalt 
ist zielführend für das  Fach.  Dieser  didaktisch-methodische  Grundansatz  ist  
untrennbar  mit  einem  Unterricht verbunden, der lebensweltbezogen ist und 
sich zum Schulumfeld hin öffnet. 

Die Projektarbeit spielt für das Fach Wirtschaft-Arbeit-Technik eine besondere 
Rolle.“

RLP Wirtschaft-Arbeit-Technik, 
Berlin-Brandenburg, 2017, S. 10
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WerkstättenWerkstätten

Photo: https://www.ibba.tu-berlin.de/ 
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Projekte aus der Arbeitslehre

Fixperts: Projekte, wie für Einen gemacht 

(WiSe 2014/2015)   

       Die Aufgabe war, jemanden im Alltag zu 

Hause, unterwegs oder  bei  der  Arbeit  zu  

beobachten,  und:  für  ein  dabei  erkanntes  

Problem  eine  clevere  Lösung  zu  

entwickeln  – durch Reparieren, Verbessern 

oder Erfinden von Dingen.

Fixperts, 2013

https://vimeo.com/59575065
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Bildung in der Digitalen Welt: WAT 
Programmierbare Strickmaschine

3D Drucken 

Arduino Futterautomat

Calliope in der Lehrküche
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WAT das Maker-Fach!

● WAT /Arbeitslehre besitzt bereits zahlreiche Gemeinsamkeiten und 
Überschneidungen mit der Maker Bewegung

● Die Aufmerksamkeit um die Thematik und Methodik ist eine Chance 
Werkstatt- und Projekt-orientierten Unterricht & Arbeitslehre ins Gespräch 
zu bringen

● Bildungs-Materialien, lebendige Community und neue Ansätze (Design 
Thinking) bringen neue Anregungen für die Arbeitslehre

● Arbeitslehre kann zeigen dass Bildung in der Digitalen Welt (KMK, 2016) 
auch in einer Werkstatt statt finden kann, oder sogar sollte!



Vielen DankVielen Dank

Melanie.stilz@tu-berlin.deMelanie.stilz@tu-berlin.de
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